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Erftixcint jeden gachmittag und Konntag Morgens.

Jahrgang 2i. Indianapolis, Ind.. Sonntag, den 28. Oktober 1900. No. 40

; 'Eisenbahnunfall.Jlzlslalld Depeschen Inland Depeschen. '

ii
nes Neu Yok Stote.

(Etablirt 1853.)
Alleinige Agenten für Vuttericks Muster.

Ccgen Sie Zhr Geld da an

wo es sicher ist,
K?o Sie Interessen bcfcnrxen und es mii

Intcresien jederzeit ziehen fer.nen, wen Sie
es gebrau he::.

Contos Können jederzeit
ostc?nlos eröffnet wsröen.

fXzinc bestimmte Summe
nöthig.

eröffnen Sie ein Conts jetzt. Sie werden

crstau- -t sein darüber wie schnell die Jnteres
sen anwachsen.

..Unser unvergleichlicher Seidenverkanf..
Wir hatten ttieznals eine bessere Zluswahl.

Der Kampf des Gebens ist schließlich das vergnügen des Gebens. So ist's
überall. Handel würde die Hälfte seines 2eizes verlieren, wenn frühere 2ecords
nicht zu übertreffen wären. Dieswird unser größtes Zahr sein im Seidenverkauf
und frübere ecords wurden nicht leicht gebrochen. Leute können wir getrost sagen,
daß unser Seidenverkauf der geschäftigste verkauf in der Stadt ist..

Etwas über

Schwarze

Seidenstoffe.
20 Zoll Taffeta Seide, schwere Qua-

lität mit hörbarem Rauschen, cg
per Z)ard üüü

Schwarze Taffeta ..Phalanx", treff-lich- e

Qualität, garantirt vom Fabri-kante- n

als befriedigend zum Tragen
oder Sie erhalten Ersatz, per gki
Yard 030

Satin Regence Peau de Cygne, Sa-ti- n

de Lyon und Peau de Soie in
Schwarz und Zllelder-eide- ,

$1.19per Jard

wichtige
Zlnportirung von (innen.

Wir erhielten soeben von unserem
dcutschländischen Agenten eine Partie
von Neuheiten in Linnen, bestehend
aus Doylies, Trahcloths, Scarfs,
Lunchtücher, die wir Montag zum
Verkauf auslegen werden auf den
Basement Bargain-Tifche- n zu folgen-
den Preisen :

9 Zoll gesäumte Doylies ganz Lin-ne- n,

die 12jr Qualität gJQ
12 Zoll gesäumte Doylies in 01

15c Qualität, jedes Ü3
12 Zoll offene Arbeit .Doylies und

S Zoll gesäumte Doylies .in ei- - IN
' nerL0c Qualität für " I U ü

Weiße und Fancy farbige ganz Lin-nen- e

gestreifte Doylies, werth 10 In
20c, für , Mb

Gesäumte Tasfentücher, Größe
14x20, werth 50c, in diesem ncn
Verkauf. Öüb

Gesäumte Carvinqtüchcr, Größe
20x30 Zoll, eine 85c Qualität, Ö0
in diesem verkaufe Jub

Glatte Tassetas in allen leitenden
Abend- - und Straßenfarben, reine
Seide mit glänzendem Finish, gewöhn-lic- h

75c gerade die letzte Sendung
erhalten, so daß Verkauftes nicht mehr
erfetzt werden kann per .Rün
Yard 000

Corded Gros de Landis, sehr schwere
Qualität, mit seltcnschönem Glanz
und den Sckattirungen dieser Saison,
blos zwei Stücke in der Partie, ge-

wöhnlich zu 51.00 verkauft, so OQn
lange sie vorräthig sind, für. . Uüu

Seiden und Wollen Benc,alines,
Flanell Finish eine reiche Ausfüh-
rung, ben'er wie französischer Flanell
für Shirtwaists. Wir haben sie in
zwei Effekten und eine Verschiedenbeit
von Combinationen, per Z)ard Qc
nur --

.. uJu

Lzerbst-Stoff- e.

Wir sollten sehr bcschäftizt sein.
Wir haben eine große Auswahl präch-tige- r

Stoffe zu sehr bescheidenen Prei-sen- .

Manche haben schon gekauft, An-der- e

müssen noch kaufen. Laufzeit ist
jetzt und wir machen es Ihneu erklär-lich- .

daß dies der Platz ist, wo Sie
kaufen sollten.

30 Zoll schwere Plaid Back Suitings
in 8 neuen Farben, anzuferti- - QQa
gen ohne Futter, per Sard. . . 0ül

45 Zoll ganz wollene importirte
Vigeroux Stoffe in angebrochenen
Vartieen von Farben, per ON
Yard ., üUli
- 54 Zoll aanz wollene KameclZhaar
Cheviots in Oxford Grau, schwere
Qualität, . 51.00 werth, für lnnur. luu

44 Zoll ganz wollene französische
Poplins in 25 neurn Far- - 01 00
den, per Yard gliUU

48 ?oll französische Vcnetians, ganz
Wolle und 14 neue öerbst- - cn
färben, per Yarv, gjiju

Im West-Flüge- l.
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In der Seiden-Collektio- n am mitt-lere- n

Sciyen-Tisc- h befindet sich ein

Assortiment von schönen Des-sin- s

und Farben für Partien und
Abend - Gesellschaften für Mädchen-- ,

Frauen- - und Kinder-Gewande- r, schöne

Schattirungen in Rosa, Roth, Cream,
Weiß, Rosmarin, Coral, Reseda. Nile,

Cardinal lauter delikate Farben
von 2 und 3 Schattirungen. Wir

keine Preise hiefür, sehen Cie
sich morgen die Waaren an und Sie
werden sehr überrascht sein wie billig
die Preise sind weniger als die
Hälfte des wirklichen Werthes.

3i Zoll Ganzleinen Damask Lunch-tüche- r

in einer $2X0 Quali Oj OC
tät für 01

45 Zoll Ganzleinen Damask Lunch
tücher, 52.75 Qualität gg

54 Zoll Ganzleinen gesäumte
Lunchtücher, werth $3.75, 75

Im Basement.

Schwarze Kleiderstoffe.
Sehr schöne leichte rein Mohair

'

Brilliantines. 44 Zoll breit, für
Accordion Plaiting, die 75c En
Qualität per Yard für. ...... U ü ü

'
Schwere schwarze Venetians, . 50

Zoll, so gut wie die tzlLZ 0ß 00
Qualität, per Yard OliUU

Äanzwollene Regentag Stoffe, 53
Zoll breit, besonders gut. 01 HZ
werth 51.75, per Yard..... Hl ,4

Reuer Stoff für Schneider -- Anzüge,
sehr feiner Kersey. wie der Fabrikant
ihn nennt, 5 Zoll breit, - (0 00
per Yard O&iUU

Im westlichen Flügel.

Gute Möbel.
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jLogansport, Ind., 27. Okt.
Panhandle Frachtzng No. 72, nach

Osten fahrend, und der nach Westen
fahrende Frachtzug No. 75 fuhren heute
Morgen, in der Nähe von Onward, in
einander. '

. ,
Der Heizer H. S. Smith von No.

72 wurde zu Tode zermalmt und ent
weichender Dampf verbrühte den Kör
per, so daß das Fleisch ganzlich abfiel.
Maschinist Howard Johnson von No.
75 erlitt leichte Verletzungen.

Höh ere K o h l e n p r e i s e.

New York, 27. Okt.. Iercmiah
Pangburn, Sekretär der Wholesale
Coal' Dealers Ass'n.", erklärte heute,
da''; die Konsumenten jü? die den Gru
bcnarbcitcrn. bewilligten Preiserhöhun
gen aufzukommen haben werden. Die
Kohlenpreise werden unter allen lim
ständen höher sein, weil die Gruben
bescher den Arbeitern 10 Prozent mehr
bezahlen müssen. Kohlenpreise werden
nm 50 bis 75 Cents per Tonne höher

?ehaltenwie vor Beginn des Streiks,
ohne Rücksicht aus die Höhe der Aus
beute. .

Bryan in Connecticut.
New Havcn, Eonn., 27. Okt.

Von New Jersey begab sich Bryan nach

Connecticut und erreichte New Havcn
um 11 Uhr. Eine Stunde später hielt
er eine Rede in der Armory. Unter
Anderem verglich er den Trustmagnaten
mit dem Bandit und sagte: -

Der einzige Unterschied Zwischen!

ihnen ist der, daß der Bandit viel ris
kirt und wenig gewinnt, während der

Trutmagnat wenig tlskirt und viel ge

winnt."

Arsenik im Magen.
New York, 27. Oktober. Prof.

Witthaus, in seiner chemischen Analyse
des Magens von Wm. Marsh Rice, des

vor urzcm mystertos verstorbenen
Millionärs, berichtete, daß er Queck.

silber und Arsenik im. Magen .ge
funden hat.

Edward Dcwe,y gestorben.
Montpellier, Vt., 27. Oktbr.

Edward Dcwcy, Bruder des Admirals
Dcwcy, ist heute in seiner Wohnung
gestorbn. Er war 71 Jahre alt und

Ouartiermeistcr des 8. Vermont Negi
ments während des Bürgerkrieges.

DicProfperitäts" Parade
in C h i c a g o.

C h i c a g o, 27. Okt. Heute wurde

hier die große republikanische Prospcri

täts'Parade abgehalten. An der Spitze
der Monstre Parade marsch irtcn zwei
Elephanten, die Banner trugen mit dcr

Inschrift: G. O. P., dann kamen zwei

Esel und dann ein ausgestopfter Ele
phand, usw. Am Abend fand eine ric
sigc demokratische Gegenparade statt.

Eine Stelle für C l e v e l a n d.

Norfolk, Va.. 27. Okt. Die
vakante Stelle des Präsidenten der
Washington- - und Lee Universität in
Lerington, Aa., soll, wie verlautet, dem

ExPräsidenten Cleveland angeboten
werden.

Der Stand der Geschäfte.
New York. 27. Oktober. R. G.

Dun & Co.'s dieswöchentliche Ueber-

sicht über den Stand der Geschäfte in
den Aer. Staaten lautet wie folgt :

Die Wahlen sind für alle Geschäfts-interesse- n

von der größten Bedeutung,
und wenn auch im Allgemeinen- - die
Aussichten für die Zukunft recht gün-sti- ge

sind,, so ist es doch natürlich, daß
Niemand mehr Chancen als nöthig
nimmt, und viele Bestellungen werden
lus diesem Grunde bis nach der Wahl
verschoben. Die Kontrakte für Stahl
schienen sind aber soweit nur um M.- -

000 Tonnen kleiner wie um diese Zeit
im letzten Jahr, wann sie ganz auer-ordentli- ch

gro 'waren, und das Ver-trau- en

in die Zukunft ist ein so mar-kirte- s,

daß alle Rohmaterialien fehr fest
im Preise, sind, und zwar bei ganzn-ch- er

Abwesenheit von Spekulation, die
einen stimulirenden Einfluß ausüben
lönnte. Db für Billets jttzt schn
höhere.,Pieise verlangt werden, istein
Zeichen, dafür, was man in' den n'ach- -

sten sechs conaten zu erwarten yaven
wird, und in den großen Industrien
könnten Verkäufer von Rohmaterialien
mit Leichtigkeit bedeutende Kontrakte
abschließen, wenn es thunlich wäre,
die Kontrakte von politischen Beding
gungen abhängig zu machen. '-

- SBemi

auch Befürchtungen vielleicht durckau
unbegründet sind, so dürfte es im Gaw)'
zen'doch besser für das G:schäftsein,'
wenn -- die jetzigen konservativen Ideen
bewahrt bleiben. -

Die chinesische Frage läßt Se--

lrctär Hays nicht ruhig
schlafen.

Er ertheilt Conger neue
struktionen.

Große Bryan-Versammlung- cn in den
Staaten New Jersey und Con-nccticu- t.'

Ein Rumor über Admiral
Dcwcy.

Eisenbahnunfall in der Nähe
von 5ogan5port.

Der Heizer H. S. Smith büfztc da-b- ei

das Leben ein.

Höhere Kohlcnprcise.

Arsenik im Magen des verstorbenen
Millionärs Rice.

Neue Instruktionen a n
C o n g e r.

Washingto n, D. C., 27. Okt.
Sekretär Ha? kann wegen der chinesischen

Frage nicht ruhig schlafen. Heute tele
graphirtc er an Congcr, was Rußland
gerathen habe zu thun, falls die An
sichten über Entschädigung nicht über.
einstimmen sollten. Daß in diesem
Falle die Frage dem Hager Schieds
gericht zur Entscheidung vorgelegt wer
den sollte. Conger hat sich bei den
Vertretern der übrigen Mächte erst über
die Höhe der von ihnen beanspruchten
Entschädigungen zu erkundigen und zu
versuchen eine Einigung zu Stande zu
bringen. Sollte er in seinen Be
mühungen scheitern, so wird Sekretär
Hay die Annahme des russischen Vor
schlages befürworten, da dies offenbar
der leichteste Weg zu? Erreichung einer
befriedigenden Lösung ist. Vcrhand
lungen in Peking dürften schwerlich zum
erhofften Ziele führen, sondern würden
nur eine rcsultatlose Verschleppung der
Angelegenheit zur Folg: haben.

Bryan in New Jersey.
Newark, N.J. 27. Okt. Herr

Bryan spach gestern hier in drei Ver
sammlungen. Ucberall hatte sich eine
kolossale Menschenmenge eingefunden.
In Patcrson, N. I. wurde ihm ein
Emvfang zu theil, wie vor ihm kein
Anderer es erleb: hat. Von der Station
bis zum Courthaus, eine Strecke von
einer Meile, stand die Menge dichtgc
drängt und die Straßen waren fast un
passirbar. Kein einziges Haus befand
sich ohne ein Bryan Bild und eine
Flagge. Die Leute auf der Straße
hatten kleine Fähnlein in den Händen,
die sie, als sie Bryan 's ansichtig wur
den, schwenkten, wobei sie in enthu
siastifche Hurrahrufe ausbrachen. Die
Hälfte 'der Volksmenge bestand aus
Deutschen, die sich für. Bryan heiser
schrieen.

In Dover sprach Bryan zu 18,000
Personen. Es regnete, doch das Volk
ließ sich dadurch nicht abschrecken. In
seiner Rede sagte er unter Anderem:

Ich brauche Ihnen nicht erst zu sa

gen, daß ich kein Geld erhalte für Kam
paanc.Redcn. Wenn die Bürger einer
Stadt Geld für eine Versammlung her
geben, so geschieht es um die Kosten der
Versammlung zu decken. In einzelnen
Fällen hat das Volk die Spesen des
Zuges, mit dem ich fahre, von einem

Ort zum andern, bezahlt. Wenn ein
Republikaner sich hie7ühcr beklagt, so

sagen Sie ihm, daß ein Munn,de? fährt,
entweder einen Paß für den Zug, mit
dem er fährt, erhalten, oder aber für
die Fahrt bezahlen muß. Und lieber
sehe ich das Volk für den Eisenbahnzug
bezahlen, und ich wahre mir dadurch
meine Unabhängigkeit, als daß ich zu
einer Bahngescllschaft gehe und von

Z ?
s s"

dann ach Wahl kontrsliire."

Rumor über D e w e y. I

Washington, D. C.. 27. 5kt.
Es wird abermals übe? das dem As!
ral von der Nation geschenkte HauZ
gesprochen. Seitdem der Admiral ge

heirathet hat, verlautet, daß weder er
snoch seine Frau mit dem Hause zusrie
den sind und jetzt wird gesagt, daß Frau
Dewey die Absicht hege die Einrichtung
des Hauses durch einen Auktion ver
kaufen zu lassen.! ,

Tas Rundschreiben des Kom-merzienrath- es

Bueck.

Erregt allgemeines Interesse
und wird lebhaft besprochen.

Komplott französischer
Zlnarchisten.

Verschwörung gegen das Leben des

Präsideuten.

öüedcrlage der Briten in Süd
Afrika.

Antisemitische Unruhen in
Gestenreich.

Tas Hochzeitskleid der Königin 28 fr
bclmine.

Das Rundschreiben Buecks.
Berlin, 27. Okt. Das von der

Lcipzizer Äo'.k-;ci:un-
g" veröffentlichte

Rundschreiben des Kommcrzienraths
Alleck an die Mitglieder des Centra!
Verbandes d:utfcher Industrieller, das
einen so fensatiöncllen Beitrag zur
Vorgeschichte des Zuchthausvorlagc l!e

fert, hat ugehcus Aufsehen geinacht.

Allgemein n?ird das Schreibe für echt

gehalten. Wie es heißt, will der

Staatssekretär des Ncichsamts des

Innern, Gras Posadowsky erst dem

Reichstage Rede und Äntn?zrt darüber
stehen, welche Bewandtnis; es mit dem

an die Industrie gestellten Verlangen
der Aufbringung von 12,0K) Mar!
zum Zwecke der Agitation für die Zucht

hausvorlage hat. Viele crmarten aber
Ichon vorher den Sturz des Staats
sekretärs. Graf Bülow würde es sehr

bedauern, wenn der Rücktritt des schwer

ersetzbaren Grafen Posadowsky unser
mcidlich wäre.

Verschwörung gegen das
Leben des Präsidenten.
L Y o n, Frankreich, 27.Okt. Die

Zeitung Novelist De Lyon" meldet,

daß eine Verschwörung zur Ermordung
des Präsidenten Loubet entdeckt worden

ist. Der Elektriker Coutuier ist das
Haupt der Verschwörer. Er befindet

sich in Haft und hat ein Geständnis ab

gelegt. Wahrscheinlich werden seine

Mitverschwörer verhaftet werden.
Die Ermordung sollte erfolgen an

dem Tage, da Präsident Loubet nach

Lyon gekommen wäre, um das Earnot
Denkmal zu enthüllen.

Schwere Verluste der
Briten.

London, 27. Okt. DaS Kriegs

Ministerium erhielt von Lord Roberts
die Mittheilung, daß in dem Engage
ment von General Barton's lonne
mit General DeWet's Streitkräften,
die britischen Verluste größer waren,
wie zuerst angegeben. Noch ein Ofsizier
und 12 Mann wurden getödtet und
weitere 25 Mann verwundet. Die
Boeren ließen 24 Todte und 19 Ver
mundete auf dem Kampfplätze und 20
Boeren wurden zu Gefangenen gemaqt.
Drei Boeren, die sich ergeben wollten,
dann aber auf britische Truppen schössen,

wurden kriegsgerichtlich zum Tode ver
urtheilt.

Die Londoner Freiwilligen,- - welche

man heute hier von Afrika zurück erwar
Ute, kamen verspätet an, infolge dessen

wurden die geplanten Feierlichkeiten auf
Montag verschoben.

Heftige Stürme toben an der See
küste und im Inland. In manchen
Städten wurden die niedriger liegenden
Distrikte überschwemmt. Der Bahn
verkehr ist in einzelnen Bezirken unter
Krochen.

Das Hochzeitskleid der Rö
J nigin W ilhelmine.
London, 27. Okt. Gemäß 23c

richten aus dem Haag hat Königin Wil
hclmine bereits ihr Hockizeitskleid bc

stellt. Die Trauung wird am 17. Ja
nuar 1901 stattsinöcn. Das Kleid

wird in der Kunstschule von Amsterdam
gestickt, wa auch das Krönungskleid an
gefertigt wurde.

A t i s c m i t i f ch e U n r u h e n.

Wien, 27. Okt. In Busk, Gali
zikn, wurde das jüdische V'ertel von
einem atisemitischen Mob angegriffen,
Die Läden und Häuser wurden gep'.ün.j
dcrt und niedergebrannt. Die jüdische

Bevölkerung : sich nach den Nachbar,

Mten oefluchte:. .

MI GOODS CO.
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Indiana
Trust Conpaay

icherkeit für Depo-

siten $2,000,000
CfixZ im Gebäude der (Zeicllsch-f- t.

Dramatischer Klub
des 33Üclcn Turnvereins.

Sonntag, den 8. IXovbv. MO,

Der Pfarrer
von Kirchfeld,

1Vifs:ü in 4 Alen von Ludwig
?l n ; e n g r u b e r.

Eintritt r0c und 25c.
Sitze können int Deutschen Hause reservirt
erden.

Anfang halükcht Uhr.

Bekanntmachung.!

Icb erlaube mir biennit nemerircc rth.'n
freunden und de:n Vublikun: im 2111 aem einen
lo.:;:j;t ;.i machen, daß i$ meine bisher von
mir aesü)rtt i,irtdsä?ast. Vlrcate neixe,"

s. 3S Virginia Ave., an Herrn John Weder
vKr.on i ttSi?? trrH für fcrtA trtir!üui;uvti 'vv" vt. m i

bisher geschenkte Zutrauen höflichst danke,
ich alle meine Freunde und Gönner,

dasselbe Wohlwollen meinem Nachfolger zu
bewahren. Achtungsvoll,

W. Bossart.
Auf Obiges Vczuz nehmend, erlaube ich

mir. alle meine Freunde und Gönner ;u einem
delikaten Lunch und einem feinen Glase Bier,
sowie feine importirt; Weine und Liaucre
freundlichst einzuladen. Achtungsvoll, ,

John Webern

Geschäfts-Uebernahm- e.

JOSEPH TILLY,
Wirthschaft und 2estaurant,

127 Cft Conti strafte,
(früderitz's V'.ay.)

Echte deutsche Küche, feine? Lunch,

Beste Getränke, Weine, Liqucre und Cigarren.

Im besten Zustande befindlich: Kegelbahnen

Um gülizcn Zuspruch bittet

Joseph Tilly, (rii.'nthümrr.

Verlangt :
?mtn. um in lli??. Csl 3tr. tcrviicretfauni

die tutifTbrcAtarcn jpiiften (Icrjrtj hj erüfen, cie
dkskcn In dk? Wklt. Irrfun5er. uno erje :3t von

3Irne. CJelib, Corsct 2lrtistin,
113 N. fi tt., Indianapolis.

GEO. nEßK3IANN,

Teichen -- Bestatter.
Osnce : 26 Süd Tclauzare Str.

Ställe: 220. 222. 22 J, 226, 223 Ost Pearlstr.

Telhon OZZ. Offen Tag und Nacht.

E. C. VEHLINCr,
Leichen - Gestatter.

708 710 Virginia Ave.
VireS T,lkpdI Z?Z. AlteS

gjS 2astctM3ctjUf.it.

Cxt.aia3t!. 3t.G.Krie5er.

Adains uiul Krieger,
.

?!o. 15J 2lcxb Illinois Ttrafze.
Cff.cI. UM. Wod?.u?el.'l120.

Zif Ia:n?n-3e5älfin- . -- Z

AUG. DIENER,

Grab- -

tSjr.
"dVK

' Steme
KVTt'ä
f ;ir '

JSÄ?---t
unb

'

Monumente.
- 'Jt ! ;)Oft Wash. St.

SANDER & RECK6R(
Mode. Qualität, Ausschließlichkeit.

.

wir haben stets billigste
Onalität gemacht, machen

Diesmal sind es

Sideboards, Büffets
und

Preise im Verhältniß zur
sie und werden sie stets machen.

;nrt ttrst.r ,;rf..rr.

Speifezimmer-Möbel- ,
i -

.

im Allgemeinen in Goldeiche Flemish und echt 2Nahoganv.
5r'kESL?'' rSSpr5 v -

:i rVj: :;
. ji I:' .Zö25?rKjtÄsx: i3 U

K
.irrt ntJrts fnJTfrV mrmWW m VVt t' HH H fr V V ll H Vt 0

Gewählte Goldeiche sideboards KW.WW statt 04L-0;- C

Slrtistische Flemish Büffets statt 04'.C
Elegante ZZlemish Sideboards statt QS.C
Goldeiche Sideboards KSW.WW statt
Goldeiche Sideboards v $US.53CID statt 028.:)
Goldeiche Sidboards $U.530D statt 01050

i ,

7 Ausziehtische. China Closets und Speisezimmer Stühle passend, zu entsprechend herabge.
setzten preisen.

5pcziel billige preise für unser großes Lager von Parlor-Mb- cl in dieser Wce.
Ein Beispiel! Eingelegte Parlor-Stüble- , feinster Seiden-Damas- k Sitz rcduzirt von

82.00. 2Norris 5ehnstühle 8.60 und

MDSR & RSCKfeSR.
direkt gegenüber fcrn Ccxri:,.:::

219, 22!, 223
Ost Washington Straße
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